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Halle Sonnabend

Telegraphiſche Nachrichten
rIsruhe 10 Sept Se H und K Hoheit der Kronprinzſone J K H die Prinzen Wilhelm und Heinrich

von Preußen und der Erbgroßherzog von Baden
wohnten heute abend der Vorſtellung im Hoftheater bei Um
9 Uhr fand vor dem großherzoglichen Schloſſe ein von ſämmt
lichen Militärmuſikcorps ausgeführter Zapfenſtreich ſtatt Se
Maj der Kaiſer erſchien dabei wiederholt am Fenſter Das
bei dem Einzuge Sr Majeſtät und der Allerhöchſten Herr
ſchaften noch regneriſche Wetter hat ſich im Laufe des Nach
mittags wieder vollſtändig geklärt

Paris 10 Sept Ein Telegramm der Agence Havas
aus Hut von heute meldet der erſte Regent Thuong ſei
am Dienstag verhaftet und nach dem Bagno von Pulocondor
abgeführt worden den Poſten des erſten Regenten habe der
bisherige Präfekt von Hanoi übernommen Jn Hue herrſche
Ruhe dagegen gehe es in den Provinzen Quinhon und Tourane
unrihig zu dort hätten zahlreiche Maſſacres ſtattgefunden
Thuyet befinde ſich mit dem Könige immer noch in den Ge
birgen von Thanhoa Von Schwarzflaggen werde man in
Anam nichts gewahr Die Choleraepidemie ſei im Abnehmen
geſtern ſeien in Hue nur 24 Todesfälle vorgekommen Die
militäriſchen Operationen würden vom General Courcy ge
leitet die Truppen ſeien vom beſten Geiſte beſeelt

Nom 10 Sept Nachdem in Palermo mehrere
Cholerafälle konſtatirt worden ſind iſt in den italieniſchen
Häfen für die Provenienzen von dort eine ſiebentägige Qua
rantäne augeordnet worden

Marſeille 10 Sept Heute kamen hier 7Choleratodes
fälle vor

Deutſches Reich

t Berlin 10 Sept Wie uns mitgetheilt wird iſt die
Thatſache daß Briefſchaften und Depeſchen die von
hier aus nach Sanſibar und von Sanſibar an deutſche
Adreſſaten aufgegeben waren unter Verletzung des Brief und
Depeſchengeheimniſſes dritten intereſſirten Perſönlichkeiten in
Sanſibar mitgetheilt ſind hier in Berlin zum Gegenſtand von
Beſchwerden gemacht worden Zunächſt wird das Auswärtige
Amt wohl Veranlaſſung nehmen in Bezug auf die beregten
Uebelſtände Wandel zu ſchaffen Es iſt indeſſen als ſicher an
zunehmen daß im weiteren Verlauf der mit dem Sultan von
Sanſibar eingeleiteten Verhandlungen auch für eine Sicherung
des poſtaliſchen Betriebs im Bereiche des Sultans von San
ſibar und in dem der dentſchen Schutzhoheit unterſtellten
Gebieten Sorge getragen werden wird

Nach einer Mittheilung der Poſt hat man ſich in der
letzten Sitzung des Stats miniſteriums zwar noch nicht
definitiv über die parlamentariſche Ordnung der nächſten
Saiſon ſchlüſſig gemacht doch ſoll man ſich dahin ausgeſprochen
haben daß auch in dieſem Jahre der Reichstag vor dem
preußiſchen Landtage einzuberufen ſei und daß der
Termin für den Zuſammentritt des Reichstags erſt dann
definitiv feſtzuſtellen ſein dürfte wenn der Bundesrath mit
ſeinen vorbereitenden Arbeiten ſo weit vorgeſchritten iſt daß
man ſich darüber ſchlüſſig machen kann welche Vorlagen dem
Reichstage zur Erledigung unterbreitet werden ſollen

Auf dem vom 21 24 d in Nürnberg ſtattfindenden
Volks wirthſchaftlichen Kongreß wird nach den vor
liegenden Auträgen die Berathung über die handelspolitiſche
Lage ſich auch auf die Frage Zolleinigung over Meiſt
begünſtigungs Verträge erſtrecken Als Referenten
werden von öſterreichiſcher Seite ein entſchiedener Freund der
Zollunion Dr v Dorn Wien von deutſcher Seite ein ent
ſchiedeuer Geguer Reichtagsabgeordneter Broemel fungiren
Auch die Frage der Poſtſparkaſſen wird vorausſichtlich auf
dem Kongreß verhandelt werden das Referat hat Reichstags
abgeordneter Schenck übernommen

Auf Prof Holtzendorffs Antrag wird einer brüſſeler Meldung
der Voſſ Ztg zufolge das Inſtitut für internationales
Recht über die Ausweiſungen und Auslieferungen wie ſie aus
Preußen Oeſterreich und Rußland erfolgen in der nächſten
Seſſion in Berathung eintreten

FJ

Ueber die ein des vor Sanſibar am Herzſchlage ver
ſtorbenen Kapitäns z S v Noſtiz entnimmt die N Pr Ztg
einem Privatbriefe folgende Stelle Kapitän v Noſtiz Kom
mandant des Flaggſchiffes Stoſch wurde am 8 Auguſt vom
Marinepfarrer Heyn vom Schiff Prinz Adalbert an Land
Sanſibar feierlich unter Betheiligung unſerer fünf Schiffe aller

Behörden und Weißen der Jnſel und unter Zudrang einer nachTauſenden zählenden Volksmenge beerdigt Auch der Sultan

von Sanſibar war durch ſeinen Premier ſeine Kapelle und Leib
garde vertreten

Nach der in Frankfurt erſcheinenden Kl Preſſe ſoll gegen
elf bekannte frankfurter Sozialdemokraten Anklage wegen

Widerſtandes verübt bei der bekannten Friedhofs
ſſäre erhoben worden ſein

d

Halle den 11 September
Jn der Prriazn Sitzung der Theaterbau Kommiſſion

erſtattete die Banleitung eingehenden Bericht über die Geſammt
lage der Bauausführungsarbeiten Hiernach und bei dem jetzigen
Stand der Arbeiten iſt erfreulicherweiſe berechtigte Hoffnung
vorhanden daß der geſammte Bau noch in dieſem Jahre unter
Dach gebracht wird und im Herbſt nächſten Jahres die
Eröffnung des Theaters erfolgen kann Dank einer um
ſichtigen Leitung ſind die Schwierigkeiten welche ſich bei einigen
Lieferungen gelkend machten als vollſtändig ghaice zu betrachten
ſodaß der Ausſchreibung der Tiſchler und Glaſer
arbeiten nichts im Wege ſteht Um nach Fertigſtellung der Be
dachung mit Eifer an den inneren Ausbau gehen zu können
wird die u und eine vorläufige Beleuchtung eingerichtet
an t damit die Arbeitszeit der Wintermonate ausgenutzt

erden kann
Wir machen darauf aufmerkſam daß von morgen Sonn

abend bis nächſten Montag in den Ränmen des ſtädtiſchen
uſenums im zweiten Stock des Aich und WaageAmtes am

Großen Berlin die aus den jüngſten ſechs Wettbewerbungen
des Kunſtgewerbevereins hervorgegangenen Arbeiten gegen
200 Bucheinbände 17 FaçadenEntwürfe 2c ausgeſtellt ſind
zind in den Stunden von 10 bis 6 Uhr von jedermann unentgeltlich
beſichtigt werden können

T Der Schlußtermin für die Anmeldungen zur Aus
ſtellung von Kraft und Arbeitsmaſchiuen c für das Klein
Jewerbe war auf geſtern feſtgeſetzt Trotz der zahlreichen An

meldungen welche den Katalog mit über tauſend Nummern füllen
werden dürfte der Ausſchuß ausnahmsweiſe noch Anmeldungen
entgegennehmen ſofern es der Raum und der Werth der Alls
ſtellungsgegenſtände geſtattet oder als wünſchenswerth erſcheinen
läßt Der Situationsplan weiſt beim Eintritt in das Ausſtellungs
lokal von der Gr Ulrichſtraße aus rechts die der Provinz Sachſen
angehörige Gruppe hierau anſchließend die Gruppe der Motorenund wiederum an dieſe ſich aureihend die n der Provinz
Sachſen entſtammende Gruppe von Werkzeugen
Dieſe drei Gruppen befinden ſich in ganz bedecktem Raume
Gegenüber dem Eingang und links von demſelben ſind geräumige
halbverdeckte Halle in Ausſicht genommen zur Aufſtellung von
Maſchinen und größeren Ausſtellungsgegenſtänden Jn dem Erd

e des mehrſtöckigen an die Gr Wallſtraße auſtoßenden
Hauſes ſind für Gaſtwirthſchafts die oberen Räume ebenfalls
für Ausſtellungszweck beſonders für Auslegung feinerer Gegen
ſtände beſtimmt Für die Beleuchtung eines Theiles der Aus
ſtellungslokalitäten mit elektriſchem Licht iſt mit einer chemiſchen

Firma abgeſchloſſen ST Am geſtrigen Abend war ein kleiner Kreis von Damen
und Herren damit beſchäftigt die Einzelnheiten für ein Unter

pparaten c auf

gedrungen iſt das aber noch in dieſem Herbſt ins Leben treten
ſoll und die wohlwollendſte Beachtung unſerer Mitbürger ver
dient Es iſt eine Anſtalt zur Vorbereitung jungerMädchen für den dienenden Stand wie ſolche Khon in 23
deutſchen Städten zum Theil ſeit 20 und mehr Jahren beſtehen
namentlich aber in dem letzten Jahrzehnt als ein dringendes Be
dürfniß weithin empfunden worden ſind Auch in Halle liegen

in Verlegenheit ſind wo und wie ſie ihre eben konfirmirte
Tochter in paſſende Stellung bringen könnten damit ſie
gut aufgehoben wäre und etwas Ordentliches lernte um
als tüchtiges Dienſtmädchen ihr geſichertes Fortkommen
u haben Denn wer will ſo kleine Mädchen nehmen wer kann
ie brauchen ohne mehr von ihnen zu verlangen als ihre körper

lichen Kräfte und ihre noch mangelhafte geiſtige Entwickelung
eigentlich zulaſſen und dann werden ſie ohne weſentliche Ver
ſchuldung als unbrauchbar wieder fortgeſchickt um anderswo
dieſelbe Erfahrung zu machen und ſchließlich der Stellung eines
Dienſtmädchens überdrüſſig zu werden ehe ſie ein rechtes geworden
ſind Andere machen gar nicht den Verſuch ſondern lernen
ſofort Schneidern und Nähen gleichviel ob die Geſundheit der
Mädchen in dieſem Alter darunter leidet und ungeachtet wie
unzählige geſchickte und fleißige Mädchen damit oft recht kümmer
lich ihr Daſein friſten und einem traurigen Alter mit kranken
Augen und Nerven entgegengehen Die Mehrzahl geht in
Fabriken und welchen Einfluß dieſe Arbeit auf die Moralität
auf das häusliche Leben auf die ganze Zukunft der armen gegen
die Verſuchungen unbewahrten Mädchen ausübt das kennt zur
Genüge wer Angen dafür hat ein anderer glaubt s gar nicht und
iſt ſehr geneigt binterdrein über die Folgen eines Lebens
hart zu richten vor deſſen Gefahren die Verurtheilten
zu bewahren man ſich doch keine Mühe gab
Dieſen gewiß von vielen mit empfundenen Uebelſtänden
zu begegnen iſt die Aufgabe der neuen Auſtalt welche unbeſcholtene
konfirmirte Mädchen aufnehmen will um ſie zu braven ſauberen
und tüchtigen Dienſtmädchen auszubilden als welche ſie nach

2 Jahren körperlich und ſittlich erſtarkt jedem guten Hauſe
empfohlen werden können Ueber die Einrichtung wie ſie geſtern
beſchloſſen iſt werden wir demnächſt berichten und bemerken heute
nur noch daß dieſe Anſtalt nichts zu thun hat mit dem auf
andere Perſonen berechneten Unternehmen für welches
eine ruſſiſche Dame in dieſem Sommer hier Unterſchriften ge
ſammelt hat

Der KameradſchaftlicheKrieger Verein feierte geſtern
in der Kaiſer Wilhelms Halle ſein 12jähriges Stiftungsfeſt U a
hatte auch Hr Generalmajor a D v Köthen einer Einladung
Folge geleiſtet und bekundete ſein reges Jntereſſe für das
Kriegervereinsleben in einer Anſprache den Uebergang aus dem
Soldatenleben zum Civilſtande zum Ausgangspunkt nehmend

Der Geſangverein Liederkrei s erwarb ſich durch anſprechen
den Vortrag patriotiſcher Lieder Anerkennung

Nach den ſtandes amtlichen Meldungen ſind im Auguſt
im CEivilſtande unſerer Stadt folgende Aenderungen eingetreten
Es wurden 261 Kinder gegen 261 im Aug v als ge
boren angemeldet 119 männl und 142 weibl Geſchlechts
darunter 29 unehel Geburten 6 von hieſigen 23 von aus
wärtigen Müttern

Von 239 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher

e 7 kath oliſchermoſaiſcher

13 gemiſchter KonfeſſionAls verſtorben ſind angemeldet 96 Perſonen männl und
76 weibl Geſchlechts 172 dazu 9 Todtgeburten ſind 181
Todesfälle gegen 254 im Aug v

Alter der Verſtorbenen
unter 1 Jahr 44 männl 35 weibl Geſchl
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96 männl 76 weibl Geſchl
166 waren evangeliſcher und 6 katholiſcher Konfeſſion
Es waren 68 männl und 59 weibl ledig 23 männl und 7

weibl verheirathet 5 männl und 10 weibl verwittwet
Geboren wurden 261 Todesfälle 181 mithin 80 Geburten mehr

als Todesfälle
Ehen wurden 38 geſchloſſen gegen 41 im Aug v J und 72
im Ang 1883

Beim kaiſerlichen Patentamte wurde ſeitens der hieſigen
Firma Fr Herbſt Comp die Ertheilung eines Patentes auf

Neuerungen an Teigtheilmaſchinen beantragt Kl II H 5065
Mit Bezug auf die kürzliche Notiz über eine demnächſt vor

hieſigem Landgericht ſtattfindende Verhandlung gegen die Jnhaber
der in Konkurs gerathenen Firma Bergmann Schlee werden
wir von berechtigter Seite aufmerkſam gemacht daß gegen die
Genannten nicht wegen betrügeriſchen Bankerotts ſondern nur
wegen Vergehens gen s 210 Nr 3 der Reichskonkursordnung
unterlaſſene Aufſte Bilanz in der vorgeſchriebenen Friſt

Anklage erhoben iſt ijr nehmen berichtigend hiervon Akt
Jn geſtriger Strafkammerſitzung wurde u a folgendes

verhandelt Ein der vorſätzlichen Veränderung des Perſonenſtandes
Angeklagter er hatte ein unehelich geborenes Kind auf dem
Standesamt als eheliches angemeldet wurde zu 1 Woche Ge
ängniß verurtheilt Eine r gen ergab einetrugsfall wobei das bekannte Düngemittel Chiliſalpeter die
gar ſpielte inſofern als die Angeklagten der Kfm Friedr

arl Pohle in Löbejün und der Kfm Oskar Müller in Köthen
jenen Stoff zu einem Betrug benutzten wie die Anklage behauptet
Der Gutsbeſitzer B in Naundorf a/P iſt der Betrogene
da er auf ſeine im November 1883 an Pohle ertheilte Beſtellung
nach deſſen voraufgegangener Offerte zur Lieferungszeit im März

1884 Chiliſalpeter erhielt der d war als ihmgarantirt worden P bot ihm nämlich damals beſagtes Dünge
mittel zum Kauf an unter Garanterie daß ſelbiges 16 Proz
Stickſtoff enthalte was B ungewöhnlich vorkam indem

15,6 Proz Stickſtoffgehalt als Maximum gilt Der Preis wurde

nehmen feſtzuſtellen von dem noch wenig in die Oeffentlichkeit 200

ſchreibt man uns hierzu die Verhältniſſe ſo daß die Eltern oft P

Z ein Veilage zu Nr 213 der Saale Zeitung 12 September 1885

rner denn auch im März v jedoch merohne ſein Zuthun zum dann Preiſe von 11,30 M 7 Ctr
faktnrirt Er verbrauchte fudeß von der Waare etwa 50 C
ließ aber eine chemiſche Unterſuchung durch Hrn Dr Teu
und ſpäter noch eine Spezialanalyſe durch Hrn Prof Märcker

ier anfertigen wobei eine ſtarke Beimengung von ſchwefelſaureragneſia S erah 45 Proz konſtatirt wurde während der
Stickſtoffgehalt nur 10,93 Proz betrug was eben durch das
weſentlich billigere Salz das gar keinen Düngewerth beſitzt
erteeeh war Nach dem Stickſtoffgehalt wird aber ſtets der
reis des Chiliſalpeters berechnet und es giebt wie der Sach

verſtändige Hr Prof Dr Hellriegel aus Bernburg erklärte
überhaupt nur eine Sorte Chilrſalpeter welche wenn rein bis
höchſtens 15,6 Proz Stickſtoff enthält Was im Handel hier
und da vielleicht als erſte und zweite Sorte bezeichnet wird
iſt willkürliche Unterſcheidung ſeitens der Verkäufer welche
eine Miſ un mit der Waare vorgenommen Was nun vor
liegenden Fall anbetrifft ſo hat wie ſchon bemerkt Pohle dem
Hrn B 16 Proz Stickſtoffgehalt garantirt aber den Chili
ſalpeter erſt von Müller gekauft und zwar laut ſeiner Beſtellung

Ctr von Nr 2 und 209 Ctr gels und halb dieſe beiden
Sorten gemiſcht und demnächſt an B 300 CEtr geliefert Nr 2
ſollte ihm Müller gar nicht bezeichnen und die andere Sorte
nur mit einer ganz kleinen 1 was im Großhandel Geſchäftsuſance
Jn ähnlicher Angelegenheit iſt ſchon früher gegen Müller wegen
Betrug verhandelt aber ſ Z auf Freiſprechung erkannt worden
da erwieſen war daß Angeklagter genau nach einer Beſtellung
Pohle s geliefert Jn vorliegendem re iſt noch gravirend für

daß er im Beſtellbriefe an Müller erwähnt nicht zu viel
nämlich Bitterſalz unter den Salpeter zu miſchen für den Fall

daß B denſelben unterſuchen laſſen würde Fraglich blieb noch
ob und wie Müller am Betruge rkerigt da er ſich auf einen
Schlußſchein vom 10 Nov 1883 berief der auf Grund einer von
P an den Reiſenden Paul für Müller ertheilten Beſtellung
zwiſchen erſterem und letzterem vollzogen worden unter der Feſt
ſetzung daß der Chiliſalpeter 10 12 Proz Stickſtoff enthalten
und zum Preiſe von 9 h M pro Ctr geliefert werden ſolle
Pohle ſtellte dies nicht in Abrede erklärte aber daß gerade dies
Geſchäft nicht perfekt geworden ſondern jene auf B deide
Lieferung nach einer andern dem Müller ertheilten Beſtellung
erfolgt ſei Feſtzuſtellen erübrigt ob letzterer eine größere Bei
miſchung als Pohle gewünſcht vorgenommen und in wie weit er
den Werth des Chiliſalpeters dadurch beeinträchtigte Hierüber
Klarheit zu ſchaffen iſt deshalb noch die Vernehmung des genannten
Reiſenden erforderlich und muß außerdem noch feſtgeſtellt werden
ob und inwiefern eine Vermögensbeſchädigung s ſtattgefunden
Am 8 Okt wird die Angelegenheit zu Ende geführt werden
Wegen Vergehen gegen 8 286 des Str Geſ Veranſtaltung
einer Verlooſung ohne behördliche Genehmigung hatte ſich der
Zimmermann und Schlächter Karl Ferd Edler aus Zſchernttz
zu verantworten Er hatte ein Schwein geſchlachtet und gedachte
deſſen Fleiſch und daraus bereitete Würſte in der Weiſe zu ver
werthen daß er eine Auskegelung veranſtalten wollte zu welchem
Zweck er am 7 Juli in Zſchernitz Looſe verkaufte 38 Stück
zu 25 Pf auch abſetzte am weitern Vertrieb aber dann verhindert
wurde da er die erforderliche Erlaubniß nicht nachgeſucht Die
Strafe wurde auf 10 M Geld bezw 2 Tage Gefängniß feſt
eſetzt Vom hieſigen Schöffengericht war der Arbeiter Friedr
ilh Aug Karl Moritz wegen Widerſtand gegen die Staats

gewalt und öffentlicher Beleidigung zu 6 Wochen Gefängniß
verurtheilt gegen er Berufung eingelegt hatte die indeß ver
worfen wurde er bezügliche an am 23 Mai ſtatt
gefunden als M am Thore des Amtsgerichts dem ihn
zur Haft führenden Polizeibeamten entwiſchte und beim Wieder
ergreifen in der Barfüßerſtraße Widerſtand leiſtete ſowie zwei
andere Polizeibeamte durch Schimpfreden beleidigte

Ein bisher in Diemitz in Dienſten ſtehender Gärtnergehilfe
aus Leipzig ſtahl einem Kollegen aus ſeinem Koffer 21 M und
iſt ſeitdem verſchwunden Ein Dienſtmädchen bis vor kurzem
bei Hrn Kfm F hier in Dienſt entwendete der Dienſtherrſchaft
und der Amme Kleidungsſtücke im Werthe von 60 M Dieſelben
wurden erſt vermißt als das Mädchen den Dienſt und auch die
Stadt verlaſſen hatte

An der Rathhausgaſſe fand geſtern abend zwiſchen an
ſcheinend dem Arbeiterſtande angehörenden Perſonen eine
Schlägerei ſtatt bei welcher ein Betheiligter erheblich am
Kopfe verletzt wurde ſodaß er ſich in der Klinik verbinden laſſen
mußte Der bereits vor einigen Tagen als todt bezeichnete Arbeiter
Rößler von hier welcher bei der rohen Schlägerei auf der
Merſeburgerſtraße eine theilweiſe Spaltung der Schädeldecke erlitt
iſt heute dieſer Verletzung in der kgl Klinik erlegen 4 Kinder
betrauern mit der Mutter den Verluſt des Ernährers

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
aw Am heutigen 11 Sept feiert das Geographiſche

Jnſtitut von Juſtus Perthes in Gotha den Tag ſeines
100jähr Beſtehens Der Begründer deſſelben J G J Perthes
wählte als die r e ſeines Verlages die Geographie und
Kartographie Das erſte große Werk welches er herausgab war
der Hand Atlas über alle bekannten Länder des Erdbodens
Herausgegeben von Johann Heinrich Gottlieb Heuſinger Profeſſor
an der kgl Ritterakademie und Lehrer am kgl PagenJnſtitute zu
Dresden Goth a bei Juſtus Perthes 1809 Ladenpreis 8 Thaler
ſächſ od 14 Gld 24 Kr rh Der Atlas enthielt 24 Karten in Kupfer
ſtich im Format von 45 X 60 em Die Großartigkeit dieſer
glänzenden Publikation wird erſt recht erſichtlich wenn man die
damalige politiſche In Deutſchlands in Betracht zieht Die
Bitterkeit der franzöſiſchen Gewaltherrſchaft trat damals direkt
gegen Juſtus Perthes zu Tage indem deſſen Gothaiſcher Hof
kalender, deſſen Herausgabe von Anfang des Beſtehens der
Firma an einen der wichtigſten Faktoren des Verlages und
auch noch bis auf den Tag bildete durch einen
Gewaltſtreich der franzöſiſchen Cenſur auf einige Jahre faſt ganz
unterdrückt wurde Das größte Unternehmen welches der
alte Juſtus Perthes plante war die Herausgabe des großen
Stieler ſchen Hand Atlas Es war ihm indeſſen nicht mehr

vergönnt dieſes Werk welches den Weltruf der Firma begründete
vollendet zu ſehen Als fünf fertig geſtochene Blätter des At
lanten vorlagen ereilte den Begründer der Firma am 1 Mai
1816 der Tod Bereits ein Jahr darauf begann ſein Sohn
Wilhelm Perthes der mit Stieler ein enges Freundſchaftsband
geknüpft hatte mit der h die im Juni 1831 mit
75 Blatt einen Abſchluß fand Unmittelbar darauf begann aber
wieder eine den Fortkſchritten der Wiſſenſchaft entſprechende Neu
bearbeitung der einzelnen Blätter und ſo iſt es gebliebenbis auf den heutigen Tag Der dritte Chef Bernhard
Perthes folgte Vater im Herbſt 1853 zu zwar
nur vieriährigem aber unvergleichlich ſegensreichem Wirken
Jhm vor allem iſt die ſtrenge Ausbildung des Geſchäftes als

Geographiſche Anſtalt zu verdanken ihm iſt auch das Engage
ment des zu ſo univerſeller Berühmtheit ſpäterhin gelangten
genialen Pr Auguſt Petermann zuzuſchreiben Am 1 Jan 1858
übernahmen für die Erben des leider zu früh verſtorbenen Beru
hard Perthes zwei Männer von unerſchütterlicher Treue und Hin
gebung das Steuerruder Adolf Müller und Rudolf Beſſer Jn
ihrer Zeit war es wo der Petermann ſche Genins im hellſten
Lichte ſtrahlte und wo das Fundament des Geſchäfts durch zahl
reiche Verlagsartikel immer niehr verbreitert und ausgedehnt wurde
wo Männer wie die Kartographen Karl Sept Bruno Haſſenſtein
Dr Hermann Berghaus Habenicht wo in der Redaktion Haupt

ſeinem

mann a D Niemann Hofrath Frdr v Stein Archiwrath Soltmann wo neben Behm an den Monatsberichten Hugo Wenat



a ihre Thätigkeit begannen Sie waren es auch die das jungedies pflegten und hegten die den nachgeborenen Sohn

Bernhard Perthes den gleichnamigen künftigen alleinigen Ge
ſchäftsinhaber der nach ihrem Tode zu Anfang unſeres Jahrzehnts
in das Erbe ſeiner Väter eingetreten iſt im alten Juſtus

Perthes ſchen Geiſte mit erziehen halfen die ihm Klugheit und
Umſicht durchdringenden Verſtand und gute umfaſſende Kennt
niſſe Beſcheidenheit und Feſtigkeit und einen weitſchauenden Blick
verſchafften ſoweit dieſe Eigenſchaften ihm nicht ſchon angeboren
waren So ſteht Bernhard Perthes jetzt an der Spitze des großen
Unternehmens ein junger Mann noch aber mit gereiftem Ver

ande Allerorts in Deutſchland rüſtet man ſich die beutige
ubelfeier der Firma Juſtus Perthes ſympathiſch zu begrüßen

Auch der Sächſiſch Thüringiſche Verein für Erdkunde iſt der
Bedeutung des Tages gerecht geworden indem er die Herren
Prof Suppan Redacteur der Petermann ſchen Mittheilungen
und die Kartographen Haſſenſtein Berghaus Vogel und
Habenicht zu korreſpondirenden Mitgliedern ernannte

Ueber die Forſchungen des deutſchen Weltreiſenden
Dr O Finſch in Kaiſer Wilhelmsland dem deutſchen Neu
Guineg enthält die K Z folgendes Dr Finſch beſuchte die
Küſte von Aſtrolabe bis Humboldts Bai bekanntlich die am
wenigſten bekannte der Juſel Der Hauptgrund welcher
bisher alle Seefahrer von dieſer Küſte abſchreckte iſt die durch
Süßwaſſer weithin getrübte Färbung des Meeres welche ſich
weit in See bis zu den SchoutenJnſeln erſtreckt und von der
ſchon Schouten 1616 berichtet Die Schiffahrt wird dadurch eine
ſehr gewagte kein Wunder daher daß ſie bisher nicht verſucht
wurde Die Samoa, unter der bewährten Führung von Kap
Dallmann war das erſte Schiff welches dieſe nahezu 100 deutſche
Meilen lange Küſte zuerſt in ihrer ganzen Ausdehnung befuhr und
unſern deutſchen Forſchern war es ſomit vorbehalten eine große
Lücke auszufüllen Unter den zahlreichen Entdeckungen iſt ein
großer Fluß derſelbe welcher die trübe Färbung des Meeres
verurſacht beſonders hervorzuheben er zählt mit zu den größten
der ganzen Jnſel Dr Finſchs ſorgfältige Aufzeichnungen werden
daher die für diefen Theil ſehr mangelhaft ja für den größten
Theil überhaupt nicht beſtimmte Küſtenlinie weſentlich korrigiren
und zur beſſeren Kenntniß namentlich auch der hydrographiſchen
Verhältniſſe wichtige Beiträge liefern Dr Finſch trat an vielen
Plätzen mit den Eingeborenen in Verkehr und wußte ſich wie auf
ſeinen bisherigen Reiſen ins beſte Einvernehmen mit ihnen zu
ſetzen Sie ſind innere Fehden abgerechnet friedliche und in
telligente Menſchen keineswegs Kannibalen ſondern eifrige Acker
boner die in zum Theil ſehr guten Häuſern zu Dörfern vereint
wohnen Dieſe Eingeborenen leben noch alle im Alter der Stein
zeit und den meiſten war ſogar Eiſen unbekannt

Probinzial Nachrichten
Der Kachdrenck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provim c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtaftet

Nordhaufen 10 Sept Morgen trifft der Direktor der
kgl Central Turnlehreranſtalt in Berlin Prof Dr Euler hier
ein um den Turnunterricht in den Schulen zu inſpiziren Es
werden am 1 Okt 25 Jahre ſeit Hr Prof Euler an genanntem
Jnſtitnte wirkt Vor nunmehr 25 Jahren erſchien auch in
Preußen die wichtige Jnſtruktion für den Betrieb der Gymngſtik
und des Bajonnetfechtens bei der Jnfanterie worin das Turnen
als eine den übrigen Dienſtzweigen gleichberechtigte Jnſtitution
anerkannt wurde Vor 25 Jahren wurde ferner das Turnen für
die Knabenſchulen in Preußen obligatoriſch eingeführt Vor
einigen Abenden iſt wieder einmal eine Schülerverbindung

Gymnaſiaſten hier aufgehoben worden Die jungen Leute
hielten in dem nahen Orte Bielen ihre Zuſammenkünfte am
Sonnabend abend als ſie recht gemüthlich im ſchen Gaſthauſe

Der Rektor der Univerſität ſoll ſich an den Höchſtkommandirenden
gewendet haben um die Univerſität und ihre Lehrer vor der
artigen Auftritten zu ſchützen Wegen der Vakanz konnte der
Senat der Univerſität nicht zuſammengerufen werden es iſt aber
nicht zu zweifeln daß dieſer ſich nach der Vakanz der Sache an
nehmen wird

Das Teſtament des Admirals Courbet, welches
derſelbe im R d als er ſich ſchon krank fühlte nieder
geſchrieben hat iſt zugleich mit ſeiner ſterblichen Hülle durch den

Bayard nach Frankreich gebracht und dem Notar der Familie
in Abbeville übergeben worden Am 5 Sept erhielt nun der
Senator Marquis de Montaignac Präſident der Geſellſchaft zur
Rettung Schiffbrüchiger von dem Notar folgende Kopie des Teſta
ments Fiſcher Jnſeln 28 März 1885 Jch laſſe der Central
Geſellſchaft zur Rettung Schiffbrüchiger alle meine Erſparniſſe in
Geld oder in mobilen Werthen Da dieſe Erſparniſſe von meinem
Gehalt herrühren und da meine Schweſtern Schwägerinnen und
Nichten ſich in guten Vermögensverhältniſſen befinden ſo hoffe ich
daß ſie dies billigen werden

Ein neuer Tenorſtern Man meldet dem Frdblt
aus Hamburg daß dort ein ehemaliger Schutzmann Namens
Janſen durch ſeine phänomenale Stimme die Aufmerkſamkeit eines
dortigen Theateragenten erregt hat Derſelbe ſoll in dieſen Tagen
nach Berlin kommen um hier auf Koſten des Agenten bei einem
bekannten Geſangsprofeſſor die erforderlichen Studien zu beginnen
Nach dem Droſchkenkutſcher der Schutzmann Hoffentlich kommt
es wenn Janſen und Bötel einmal zuſammenwirken nicht zu
Konflikten wie ſie zwiſchen Schutzmann und Droſchkenkutſcher ja
nicht zu den Seltenheiten gehören

Aus dem Leſerkreiſe
Eine Erinnerung an Schillers Aufenthalt

in Loſchwitz
Um ungeſtörter am Don Karlos arbeiten zu können wurde

Schiller während ſeines Aufenthaltes in Loſchwitz wie an
knüpfend an das geſtrige Feuilleton der Saale Ztg bemerkt ſei
von Körner der kleine Gartenpavillon neben deſſen Landhauſe
überwieſen zu welchem ſich dann der Dichter ſchon früh am
Morgen hinaufzubegeben pflegte Als er aber an einem Sep
tembermorgen 1786 zufällig auf ſeinem Zimmer im Landhauſe
geblieben war ſchloß ihn Frau Körner die ihn ſchon im Pavillon
wähnte auf demſelben ein ohne daß es der Dichter merkte da
er ganz in ſeine Dichtung vertieft war Als aber der Schnupf
tabak ausging das Feuer erloſchen war und der Hunger ſich
meldete da fand er die Thüre verſchloſſen und ſein Rufen aus
dem abgelegenen Zimmer hörte niemand Dann begannen aber
auch noch unter ſeinem Fenſter die Körner ſchen Waſchfrauen ihre
geräuſchvolle Thätigkeit die ſie ſich durch lebhaſte Geſpräche zu
würzen ſtrebten Die Klatſchbaſen trieben nun durch ihr
unaufhörliches Geſchwätz den armen Dichter faſt zur Ver
zweiflung Endlich machte er ſeinem gequälten Herzen in
folgendem Gedichte Luft deſſen Original ſich im Körner Muſeum
zu Dresden befindet

Unterthänigſtes
Pro Memoria an die Konſiſtorialrath Körnerſche

weibliche Waſchdeputation in Loſchwitz
eingereicht von einem niedergeſchlagnen Trauerſpieldichter

Bittſchrift
Dumm iſt mein Kopf und ſchwer wie Blei

die Tabaksdoſe ledig
Mein Magen leer der Himmel ſei
dem Trauerſpiele gnädig

Jch kraze mit dem Federkielbei einander waren traten plötzlich drei Lehrer ein und die
Gemüthlichkeit war nun natürlich vorbei

b Delitzſch 10 Sept Jn der alten Mulde bei Döbern
wurde vorgeſtern der Leichnam eiles Mannes gefunden in
welchem der frühere Hofmeiſter W aus Düben ermittelt würde
Körperliches Leiden ſoll die Veranlaſſung zu dem unzweifelhaft
vorliegenden Selbſtmorde ſein

Auf der berliner Gartenbauausſtellung wurde von Aus
ſtellern aus unſerer Provinz auch die Champignonzüchterei
eingetr Genoſſenſchaft in Wernigerode a H für in natura aus

geſtellte Champignon Beete mit der Silbernen Medaille aus
gezeichnet

ms Kaſſel 10 Sept Auf ſeiner Reiſe durch die Provinzen
Weſtfalen und HeſſenNaſſau traf der Staatsminiſter v Boetticher
in Begleitung des Hrn Geh Rath Lohmann heute hier ein
Unter Führung der Herren Oberpräſident Graf Eulenburg
Regierungspräſident Magdeburg und Reg Rath Schwarzen
berg beſichtigten die Herren die Gewerbehalle das Schlachtehaus
wo Hr Oberbürgermeiſter Weiſe die Herren begrüßte die Loko
motivenfabrik von Henſchel Sohn die Krinolinen und Korſett
fabrik von Hirſch Co und die Cartonnagefabrik von Georg
Wenderoth Jn der Gewerbeſchule wurden die Mitglieder der
Handelskammer empfangen Der Vorſitzende Hr Aug Ritters
hauſen begrüßte den Miniſter und interpellirte im Laufe der
über die hieſigen induſtriellen und geſchäftlichen Verhältniſſe ge
führten Unterhaltung denſelben betreffs der geplanten Kanali
ſation der Fulda Hr v Boetticher bemerkte daß er dem
Projekt gegenüber ſtehe und wünſche und hoffe daß
daſſelbe zur Ausführung gelange Mit Rückſicht auf die finanzielle
Frage laſſe ſich ſchon jetzt ein beſtimmter Zeitpunkt nicht angeben
auch ebenſowenig ſicher in Ausſicht ſtellen ob bereits im nächſten
Etat eine erſte Rate zur Ausführung eingeſtellt werden könne
dagegen hoffe er zuverſichtlich es werde dies im Jahre daraufder Fall ſein Jm weiteren kam die in wiederholten Eingaben

an das Verkehrsminiſterium hervorgehobene ungünſtige Verbin
dung mit Rheinland und Weſtfalen in Bezug auf Poſt und
Perſonenbeförderung zur Sprache Der Hr Miniſter ver
ſprach der Angelegenheit ein erhöhtes Intereſſe zuwenden zu
wollen Morgen reiſen die Herren nach Großalmerode um die
dortige Thoninduſtrie kennen zu lernen

Vermiſchtes
KUeber ein faſt unglaubliches Vorkommniß enthält

der Stuttgarter Beobachter, dem wir dafür auch volle Verant
worklichkeit überlaſſen müſſen folgende Mittheilung aus Tübingen
Ein dortiger ordentlicher Profeſſor ging uin Mitternacht herum
mit einem hieſigen Arzt aus einer Geſellſchaft nach Hauſe Sie
gingen gegen das Univerſitätsgebäude am Zaun des BVotaniſchen
Gartens hin und unterhielten ſich mit einander Da ſchrie von
drüben über der Straße wo anf dem Trottoir vor der Wohnung
des hieſigen BataillonsCommandeurs ein Schilderhaus ſteht die
Schildwache zu den Herren herüber ſie ſollten ſofort das Maul
halten Der Profeſſor entrüſtet über dieſe rer Zurecht
weiſung wollte ſich dagegen verwahren der Soldat aber kündigte
ihn alsbald die Verhaftung an und brachte ihn in das Schilder
haus wo er bleiben ſollte bis die Ablöſung komme Der Arzt
wollte dem Soldaten Vorſtellung machen über ſein Benehmen
gegen einen Univerſitätsprofeſſor bekam aber ſogleich Streiche
an den Kopf mit dem Schaft des Militärgewehrs daß er zu
Boden ſtürzte Bei dem ganzen Akte ſchrie der Soldat bären
mäßig in Worten welche man ſich wohl denken kann Vurch
dieſes Geſchrei aufmerkſam gemacht kam ein Univerſitätspedell
herbei Dieſer läntete an der Wohnung des Majors wodurch
derſelbe an das Fenſter gebracht wurde von wo aus er dann
dem Soldaten befahl den rei freizugeben Den Arzt
welcher bewußtlos auf den Steinplatten lag trug man weg in
das nahe gelegene Univerſitätskrankenhuus wo ſich ergab za
er durch den Kolbenſchlag am Auge ſtark beſchädigt waär ſoda
man einige Tage lang den Verluſt des Auges befürchten mußte

auf den gewalkten Lumpen
wer kann Empfindung und Gefühl
aus hohlem Herzen pumpen

Feuer ſoll ich gießen aufs Papier
mit angefror nem Finger
O Phöbus haſſeſt Du Geſchmier
ſo wärm auch deine Sänger

Die Wäſche klatſcht vor meiner Thür

Papier da baare Mittel abſolut nicht vorhanden ſind In Deutſchland iſt die
Geſellſchaft nicht verlreten geweſen

Waaren und Produktenberichte
Halleſcher Zuckerbericht vom 11 September

Rohzucker Das Angebot war auch in dieſer Woche ziemlichbelangreich Demſelben land jedoch auch ſeitens der inländiſchen

Raffinerien ſowie des Exportes lebhafte Kaufluſt gegenüber ſodaß
theilweiſe etwas beſſere Preiſe erzielt werden konnten Namentlich
waren Nachprodukte geſucht und wurden dieſe bis ca 1 M höher
bezahlt Umſatz 24,500 Sack

Raffinirter Zucker Die Tendenz des Marktes war durch
gehends eine feſte und wurden bei ziemlich reger Nachfrage die
a rnden gegen die Vorwoche ca 0,50 M höheren Preiſe

ezahlt

Heutige Notirungen
Rohzucker Raffinirter Zucker

Granulatedzuck M Raffinade ff M
Kryſt 3 97 90 do f 65,00Kornz 96 51,00 52,00 Melis ff

do 95 do fdo 94 Würrfelzucker JRendem 88 468,50 49,40 do II
Nachpr 92/89 Genm Raffin I 62,00 63,00
Rendem 75 41,00 44,00 do do II

Gem Melis I 59,50 60,00
do do II J T 77Farine

Melaſſe unosmoſirte M 3,30 7,20
do osmoſirte 5,006,00

Die Preiſe verſtehen ſich per 100 Kg frankoEmil Funcke Co Geyer Schmidt Bernh Konmick
Eberh Mencke Nabde Stein Seiſfert Klyſe

Stärke Kartoffelmem
Berlin 10 Sept Amtl Feſtſt Kartoffelmehl pr 100 kg brutto

incl Sack Termine unver Gekündigt Etr Kündigungspreis M Loco
per dieſen Monat bez abgelaufene Aumeldungen vom 1 d

Tr verkanft per Sept Okt 17,80 per Okt Nov 17,80 per
Nov Dez 17,80 per Dez Jan per Jan Febr bez perFebr März bez per AprilMai 17,75 bez per MalJuni bez
Trockene Kartoffelſtärke per 100 kg brutto incl Sack Termine unver
Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco per dieſenMonat abgelaufene Kumeldungen vom 4 d verkauft per Sept
At 17,80 per Okt Nov 17,80 per Nov Dez 17,80 per Dez

M per Jan Febr per Febr März per Aprildai 17,75 per MaiJuni Gd Feuchte Kartofſelſtärke per
100 Kg brutto incl Sack Termine Gekündigt CEtr Kündigungs
preis M Loco V per dieſen Monat Br Gdper Sept Okt per Okt Nov per Nov Dez M
ver Dez Jan M

2

Telegraphiſche Kursberichte PrivatTelegr
Berlin 11 September 1 Uhr 50 Min nachm

FondsVörſe490 Preuß Konſol Anl 103,90 Laurahütte 92,50
42 o do do 103 80 Dortmunder Union St P 54,40
490 Landſch Ctr Pfdbr 10240 Oeſterreichiſche Kreditakt 469,00
BreslauSchw Freibrg 117 10 rauzoſen 476 00
MainzLudwigshafener 10350 Vombarden 223,00
Marienburg Mlawkaer 72,75 Galizier 98 50
Meckleub Frdr ranzb 190 25 40 Oeſterr Goldrente 89 00
Oberſchleſiſche Eiſenbahn 272,00 49 Ungariſche do 80,76
Oſtpreußiſche Südbahn 104,50 60 Ruſſ 1877er Anleihe 98 10
Diskonto Kommandit 191,40 400 do 1880er do 81,75
Darmiſtädter Bank 137,00 Ruſſiſche Noten 202,75
Deutſche Bank 1465,60 Tendenz ſchwach

Die Kurſe verſtehen ſich per ultlmo

Getreide Börſe
Wetzen Sept Okt 154,00 Nov Dez 158,00 feſt
RNoggen Sept Okt 137,00 Nov Dez 140,75 feſt

afer Sept Okt 124,00 Nov Dez 125,50 günſtig
tüböl SeptOkt 45,09 Okt Nov 45,59 ſtill

Spiritus loco 41,89 Sept Okt 41,60 Nov Dez 41,40 ziemlich feſt
Petroleum ult 23,60 Sept Okt 23,60 leblos

es ſcharrt der Küchenzofe
und mich mich ruft das Flügelthier
nach König Philipps Hofe

Jch ſteige muthig auf das Roß
in wenigen Sekunden
ſeh ich Madrid am Königsſchloß
hab ich es angebunden

Jch eile durch die Gallerie
und ſiehe da belauſche
die junge Fürſtin Eboli
im ſüßen Liebesrauſche

Jetzt ſinkt ſie an des Prinzen Bruſt
mit wonnevollem Schauer
in ihren Augen Götterluſt
doch in den ſeinen Trauer

Schon ruft das ſchöne Weib Triumph
ſchon hör ich Tod und Hölle
Was hör ich einen naſſen Strumpf
geworfen in die Welle

Und weg iſt Traum und Feerey
Prinzeſſin Gott befohlen
Der Teufel ſoll die Dichterei
beim Hemdenwaſchen hohlen

F Schiller
Haus und Wirtſchaftsdichter

gegeben in unſerm jammervollen
Lager ohnweit dem Keller

Halle a/S 11 Sept P D t2
Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Frankfurt a 10 Sept Ein im Prozeß der Firma Lies mann gegen
die Böhmiſche Weſtbahn geſtellter Antrag anf Pfändung des der Beklagien
zuſtehenden Pachtrechts der bairiſchen Bahnſtrecke von der öſterreichiſchen Grenze
nach Fürth wurde vom hieſigen Landgericht in heutiger Sitzung der Ferien
kammer zurückgewieſen Kläger wird Berufung einlegen

Paris 10 Sept Telegr Die Spinnerei Firma Grau Comp
in Ronbaix und Lille ſtellte ihre Zahlungen ein

Der Landeseiſenbahnrath ſowie die Generalkonferenz der deutſchen
Eiſenbahnen werdeu demnächſt über folgende Anträge verhandeln Deklaſſifikation
von groben Eiſenwaaren und Schiffsketten Aenderung der Tariſſchriften für
Grubenholz T von Zinkvitriol in den Spezialtartf 1 Deklaſſiſikation

n Retorten aus Chamotte und Thon von Soda von Mohrrüben Aufnahme
on Rohphosphaten aller Art unter die Dungmittel des Spezialtarifs 3

Hannoverſche Eiſengießerei Das Geſchäftsjahr 1884/85 weiſt
einen etwas geringeren Gewinn als das Vorjahr nach ſodaß eine Dividende
von 9 Proz gegen 10 Proz im Vorjahre in Vorſchlag gebracht worden iſt
Während im erſten Halbjahre das Unternehmen unter günſtigen Verhältniſſen
arbeitete iſt das zweite Semeſter hinter den Erwartungen weſentlich zurück
geblieben Gegenwärtig arbeitet das Unternehmen wiederum günſtiger

Bei der Lebensverſicherungs Geſellſchaft r er o
Stettin wurden im Auguſt neu geſchloſſen 885 Verſicherungen über 2,142,079 M
Kapital in den erſten 8 Monaten d J zuſammen 5906 Verſichernngen über
20,127,829 M Der geſammte Verſichernngsbeſtand belief ſich Ende Auguſt auf
141,511 Policen durch welche im ganzen 312,390,717 M Kapital und 461,128
Mark Jahresrente verſichert ſind eit Eröffnung des Geſchäfts wurden für
durch Tod und bei Lebzeiten der Verſicherten fällig gewordene Kapitalien
Renten c 70, Mill ausgezahlt und ſeit 1371 an die mit Gewinnantheil Ver
ſicherten 9,281 M Dividende gewährt Das der Geſellſchaft
ſtieg im verfloſſenen Jahre um 5,949,726 M auf 71,288,706 M

Eine der größten Frage r Lebens und Rentenverſiche
rungs Geſellſchaften der Crédit viager iſt jetzt völlig zuſammen

ebrochen nachdem ſeit längerer Zeit ſchon der Eintritt einer T pre
i dem Inſtitut vorausgeſehen werden mußte Wie ſich e e

finden ſich die Reſerven welche 25 Mill Fres betragen ſoſlen rein auf dem

Evangeliſcher Männer und Jünglingsverein
Vereinslokal Mauergaſſe 6

Sonntag den 13 Sept abends 8 Uhr MiſſionsvortragJedermann iſt herzlich willkommen f a

Nachrichten des Standesamts Halle vom 9 September
Aufgeboten Der Bäcker Gotthilf Hugo Krieger und Chriſtiane

Sophie Wilhelmine Dietrich Friedrichſtr 52 und Schulberg
Der Lohnkutſcher Wilhelm Siegesmund Otto Windemuth und
Amalie Karoline Alwine Tardel Gohlis und Schmiedſtr 11
Der EiſenbahnbetriebsSekretär Albert Anton Friedrich Ottbert
Meyer und Bertha Gertrud Schenke Kottbus und Berlin Der
Gaſthofsbeſitzer Karl Ernſt Berthold Fuhrmann und Friederike
Eliſabeth Rößler Halle und Teichmühle bei Schmersdorf Der
Kfm Oskar Auguſt Wilhelm Klemt und Aurora Joſephine Minna
Fabian Halle und Görlitz

Eheſchließungen Der Tiſchler Hexmann Albert Fink und Anna
Emilie Klara Hofmann Gr Ulrichſtr 53 und Taubenſtr 17
Der Hausmann Johann Chriſtian David Vetter und Wilhelmine
Amalie Thereſe Loeblich Karlſtr Der Kanzleigehilfe Karl
Friedrich Auguſt Sachſe gen Sachs und Henriette Thereſe Adeline
Bräutigam Rathhausg 19 und Klausthor Vorſtadt 134

Grboren Dem Lokomotivführer Hugo Looſe ein Emil
z Wer Kurt Mötzlicherweg Dem Dienſtmann Albert Krauſe

eine Luiſe Anna Kl Klausſtr Dem Schloſſer Waldemar
Lauch eine Bertha Johanne Roſa Unterplan 1a Dem
Jngenieur Ferdinand Meiſel eine T Am Kirchthor 22 Dem
BureauAſſiſtent Richard Lamprecht eine Mathilde Bertha
Thereſe Margarethe Leipzigerſtr 67

Geſtorben Der Gaſtwirth Friedrich Herbſt 78 J 9 M 10 T
Zinksgarten Der Gürtler Albert Taeger 73 J 9 M 13 T
Deſſauerſtr Des Fabrikarb Wilhelm Haaſe Ehefrau Anna

geb Eickes 36 J 6 M 25 T Klinik Eine unehel T

Nachrichten des Standesamts Giebichenſtein
10 Sept Geboren Dem Schirmmacher A H W Turey ein

S Triftſtr 13
Geſtorben Des Kellner E H W Habekoſt 1 M 12

biliöſer Magen Darmkatarrh Angerſtr

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 8 bis 9 Sept

Stadt Hamburg Direktor d kgl Jrrenanſtalt Dr Koch m Gem a
Zwiefalt i Würtemberg rau Oehlhey m Frl Tocht a Hamburg Lieut
v Ecartsberg m Gem a Schlawe Oberpröſident d Prov Sachſen v Wolff
a Magdeburg Jngenieure Stutzer a Myslowitz ngelé a Königshütte
Riefſtahl a Berlin Maſchinen Inſpektor Donders a Kattowitz Bergwerks
Direktor Johanni a Froſe Fabritdirektoren Reiſchauer a Breslau Brendel
a Franſtadt Dr Waldbanr a Augsburg Weingroßhändler Schaefer a
Oldenburg Fabrikbeſ Hepuer a Poſen Kanfleute Haas a HamburgBarſchall a Franſtadt Lindae a Magdeburg Nittinghauſen a Görlißz
Lindemeyer a Elberfeld Everling u Schulte a Aachen Graupuer a
Dermbach Graef a Lüneburg v Lagerſtröm a Schwed a O Uhlrich u
Anheim a Berlin

Goldene Kugel Graf Zarchorky m em u Dienerſch a Poſen Frau
v Straebach m u Dienerſch a Magdeburg Bürgerweiſter Dr Brecht
m Fam a Qnedlinburg Rentner Bornemann m Fam a Burklau Pfarrer
Straßer m Sohn a Frankfurt a/O Gutsbeſ Lang m Sohn a Wilmanns
dorf Rechtsanwalt Liſchke m Gem a Poſen Privatier Oehme g Großen
hein Hahn a Laaſphe stud v Schweinitz a Berlin Fabrikant Buhlmann
a Düſſeldorf Kanfleute Lange a Hagen Hönen a Naumburg a S Mann
a Köln Regenburg a Hamburg Meier a Erfurt Eckſtein a Steltin
Schmidt a Pinneberg
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b F Mennicke Halle a
Leipzigerstrasse 100 Ecke an der Ulrichskirche

empfiehlt eine reichhalktige Auswahl von Neuheiten in

Kleiderstoften Besatzstoffen Jupons
Chenille Echarpes 1 Tricottaillen

Bedeutend vergrößerkes Tager eleganter

Jaquettes Herbst und Regenmäntel
m jede Figur paſſend

W
arMeine Nnslrallon Telhanstalt Neues Sommertheater

deren Abonnements mit jedem Tage begonnen werden können halte zur on t Hotel zum Goldenen Hirſch
ten Benutzung bestens ewpfoblen m a billigst I t z eng d Varſenans in dieſereinrich Karmro e SeMalle Barfüsserstrasse 19 PVilligſte B ezugs quelle für Letztes atte n Seneſiz für

e rtNeue Musikalien Wiederverkäufer eanne Jeannette Jeaunetonn reichhaltiger Auswahl sowie en zu billigsten e Zum Ja marKte omiſche die T gen ind einem

einric Ia rinn hrHalle Barfüsserstrasse 19 empfehle ich Welt Panoramag
S a mein s Lager vie I Sbelug HalsS ieſe Woche Oeſterreich und TyroGef viftsVerlednng leder Kurz ine Spielwaaren t

Prämirt 1881 ämiirt 1881 nder die HälfteIl 3 J Geöffnet 9 Moraens biswaren non gr r ei achtungſerte gen Grund di des e Wagenfabrikant e ewer genag 7 Reſanrant Eisßteller
Lindner verlegte und halte mein Lager von Reiſekoffern Reiſe Cavrl Th Plötz

e e e en retSreiſen beſtens empfohlen 52 Groſze Ulrichſtraße 52 g ökelknochen
Ferner empfehle ich mich h zur ſachgemäßen und prompten e en e mit Sauerkohl und ErbspuréeAusführung aller vorkommenden Polſter Tavezier und Decora h m E Zimmermanntions arbeiten und bitte höflichſt um bezl Aufträge

Abelmaun sohn an Schwarzen altenWuchererſtraße 59Dei den 11 September

Schlachtefest
4 Früh 9 Uhr Wellfleiſch Abds v

Donnerstag den x7 September 1885 Letzte Vorſtellung s ühr an dieſe W äh Zareäireus rigen Bürger Verein
J S Halle a auf dem An ſtennngspigs für Jnutereſſen

T s 5 m 3

Stück 4
100 Stück 3 Mk 80 Pfg

Sumatra mit rein amerik Einlage
Aufzerordentlich hreiswerthe Cigarre

r aurk Grimun
Tabat n Cigarrenhandlung

5 der Großen und Kleinen e

Heute Freitag den 11 September 18851 Abends 8 Letzte Sonnabend den 12 September crgroße Komiker Vorſtellung zum Beneſiz für den hier ſo eüebt ge Abends 8 Uhr

wordenen Auguſt des Dummen Mehrmaliges Auftreten des Bene De Sitzungfizianten Zum dritten Male Eine Corſoſchlittenfahrt mit Wettfahren J im Saale des Kühlen Bee
J auf dem Eiſe bei Schneegeſtöber Gaſtſpiel der Luftgymnaſtiker 5 Ge Der Vorſtand

un n 83 er Page ne da ein a
ein Kind auf allen Plätzen frei v einzuführen orgenSonnabend den 12 September 1885 Zwei großte ExtraVorfſtellungen Tehrer Verein Halle

e r e r r Fia et zum gemeinen 15 SeptemberEintrittspreiſe von auf allen en Erwachſene welche Kinder 8I Kinder begleiten zahlen denſelben Eintrittspreis Abends 8Uhr Extra 1 Herr L Rvtenſon dere an die
Vorſtellung zum Benefiz für die hier ſo beliebt gewnrdenen Luftgym

9 aoh ja

Markt und

x re e e en S h t t anng d Gelch ſtsordnung
ittenfahrt auf dem Eiſe bei neegeſtöber großes AusſtattungsFür den Haushalt empfehle ich ganz besonders h ſtück p parr eng r D r We t r cheige im erg ew erf

v n der Circu u habenBruch Oh 4ä ä durch Zettel m t en e e u ie Mitglieder gew ſi Jnr
mit Vanille à 1 1,20 1,40 Mk or 10 re bren Fahnenweihe Sonntag den 13 SeptjSuppenmehl Choeolade h Ko 60 86 1 und 1,20 Mk S g g berg oKrümel Chocolade m Vanille Ko e und 1,40 M S im 10 Uhr auf der Herbarge

r ehines Thees e Ko 2 2,60 3 4 6 8 Mk Der Vorſtandentöite Cacaos i Ko 1,60 i 220 240 3 8,30 Mk a Fuchverein der Tiſchlerdiv F u Fat Choeoiaden i Ko I Mk e er Confecturen in Fondant Choeolade Marzipan etc von 3 und verwandten Berufsgenoſſen3 Mk grosse Auswahl in Konbonfèren und Atrappen T rm S 88 Aur an Sonugaben den 12 d Mts Abends
Waſfeln echt englische und Wiener Dtzd von 20 Pfg an S 3 Uhr Mitgliederverſammlung imA ranie Wachr An 13 14 Wogen ealle a grosse Steinstrasse II ſtattfindenden See er 2 VerInbaber es Grimme und 15 M Knackwür en Aſſchiedenes Der Vorſtandh e und a Hallelter Turnwereinrror5 Sote Fleinſſ hor 5 S e e zu Tauſenden M S Sonnabend den 12 d

r Abends 8 Uhr
hält zu Bo r tehenden Markte ſeine gerichteten Logir Zimmer Biere ſowie Speiſen pikfein S Jaufterordentliche Ge
zur Aälligen e ſowie eine reichhaltige Küche e Hte Sarg Muſik von der Thüringer Coneert Sängergeſellſchaft Walther O neralverſammlung

im Roſenthalund ff Lagerbiere beſtens empfohlen Um gütigen Se bittet ganz m m n irnergebenſt Louis Berger Hotelbeſitzer 2 F Thurm ſtunde ſindet e sSonntag bis Dienstag humoriſtiſche Vorträge W liember ſtatj Der VorſtandDalte Druck und rin von Otto Hendel
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